
zehn Indikatoren,  
davon sechs  
Ergebnisindikatoren

Eigenerhebung der Heime  
bei allen Bewohnern;  
Plausibilitätskontrolle  
während der MDK-Prüfung

relationaler Vergleich der  
Heime in fünf Stufen  
(von „Ergebnisqualität weit  
über dem Durchschnitt“  
bis „... weit unter dem  
Durchschnitt“)

15 Qualitätsaspekte  
(zuzüglich fünf Fragen zum  
Konzept für den Umgang  
mit dem Sterben)

Begutachtung des MDK  
vor Ort; Stichprobe von  
neun Bewohnern

Qualitätsausschuss legt fest, 
ab wann die Ergebnisse  
schwerwiegende,  
erhebliche oder moderate  
Qualitätsdefizite aufzeigen  
(in vier Stufen)

70 Einzelaspekte

Angabe der Heime  
(verpflichtend),  
aber keine Überprüfung

keine Bewertung  
der Information

Indikatoren Ergebnisse der  
MDK-Prüfung

Einrichtungs- 
informationen

Die ab Herbst 2019 umzusetzende Qualitätsdarstellung stationärer Pflegeeinrichtungen stützt sich auf drei Bausteine: Erstens erheben die Heime selbst Informationen zu insgesamt zehn Indika-
toren. Zweitens prüft der Medizinische Dienst der Krankenkassen (MDK) die Einrichtungen. Drittens liefern die Einrichtungen Informationen zur Struktur und Personalausstattung. Alle Ergebnisse 
fließen in öffentlich zugängliche Berichte ein.
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Bausteine der neuen Qualitätsdarstellung


